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Herren Kreisliga Gr.2

1.TTC Darmstadt III : KSG 1945 Georgenhausen II 
Donnerstag, 18.04.2024, 19:45 Uhr

Rein bleibt gegen die KSG 1945 Georgenhausen II 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom 1.TTC Darmstadt III, als Frank
Rein sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der KSG 1945 Georgenhausen
II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Frank Rein, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Der Start in die Partie hätte für Schäfer / Mengler besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Göckel / Staude
noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keine Chancen
ließen Höfler / Hübner anschließend beim 3:0 ihren Gegner Gromöller / Wolf. Rein / Lens hatten
gegen Mathussek / Müller beim 11:3, 11:3, 11:7 keine Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen guten Verlauf schien die
auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Mark Höfler gegen Ralf Gromöller
nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Mark Höfler letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil dagegen für
Wolfram Schäfer beim 2:3 gegen Lennart Göckel. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Zwar brachte Peter Mathussek Frank Rein phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Frank Rein mit 3:1 durch. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Berndt Mengler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marius Wolf verlor.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Kaum gefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Marc Hübner wenig später
gegen Johanna Staude. Da gab es nichts zu rütteln. Dieter Lens gewann sein Spiel gegen Martin
Müller eher ungefährdet in drei Sätzen. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des 1.TTC
Darmstadt III und der KSG 1945 Georgenhausen II in die Box. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Lennart Göckel hatte Mark Höfler nur im ersten Satz eine Chance. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 14. für Höfler seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 10 Siege
gelangen. Wolfram Schäfer hatte seinen Gegner Ralf Gromöller beim deutlichen 13:11, 11:7, 11:4
insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Die richtige Taktik hatte Frank Rein beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Marius
Wolf ab dem ersten Ballwechsel. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den 1.TTC Darmstadt III am 25.04.2024 gegen den TV 1888
Reinheim möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.04.2024 gegen den GSV Gundernhausen II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 1.TTC Darmstadt III

Doppel: Schäfer / Mengler 1:0, Höfler / Hübner 1:0, Rein / Lens 1:0 
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Einzel: M. Höfler 1:1, W. Schäfer 1:1, F. Rein 2:0, B. Mengler 0:1, M. Hübner 1:0, D. Lens 1:0 
 KSG 1945 Georgenhausen II

Doppel: Gromöller / Wolf 0:1, Göckel / Staude 0:1, Mathussek / Müller 0:1 
Einzel: L. Göckel 2:0, R. Gromöller 0:2, M. Wolf 1:1, P. Mathussek 0:1, M. Müller 0:1, J. Staude 0:1


